
Die höchste Stufe ist erreicht
Bauunternehmen Bicker hat sich das Qualitätssiegel „Meisterhaft  Fünf Sterne“ verdient

Für besonders herausragende 
Leistungen in den Bereichen 
Technik, Umwelt, Sicherheit 
und Unternehmensführung 
hat das Bauunternehmen Bi-
cker, Am Gelskamp 8, das Qua-
litätssiegel „Meisterhaft  Fünf 
Sterne“ erhalten. Geschäft s-
führer Günter Bicker bekam 
die Auszeichnung jetzt über-
reicht. 

Detmold. Mit dem Siegel 
„Meisterhaft “ will das Bau-
handwerk den Verbrauchern 
eine Orientierung bieten. Es 
steht für Qualität, Termin-
treue, Zuverlässigkeit und ei-
nen fairen Preis. „Zertifi zier-
te Betriebe sollen sich abheben 
können von den schwarzen 
Schafen, die ohne Qualifi kati-
onen Leistungen anbieten“, er-
klärte Hermann Schulte-Hil-
trop, Hauptgeschäft sführer der 
Bauverbände Westfalen. Da-
von gebe es nach Änderung der 
Handwerksordnung mehr. „Die 
höchste Stufe des Siegels haben 
bislang fünf Handwerksbetrie-
be in Lippe erreicht“, erklärt 
Klaus Daseking, Geschäft sfüh-
rer der Kreishandwerkerschaft . 
Er hofft  , dass es noch deutlich 
mehr werden.

Allerdings bekommt man 
das Zertifi kat nicht geschenkt. 
Maurer-, Stahlbeton- und Be-
tonbaumeister Günter Bicker 
hat zwei Jahre dafür gearbeitet, 
um nachzuweisen, dass er bei 
Unternehmensführung, Tech-
nik und Recht auf dem neusten 
Stand ist. Auch ist Kundenzu-
friedenheit ein wichtiges Krite-

rium der Bewertung. Die fragt 
Günter Bicker nach jedem erle-
digten Auft rag bei seinen Kun-
den schrift lich ab. Alle zwei 
Jahre muss sich der Bauunter-
nehmer einer erneuten Prü-
fung unterziehen. 

Günter Bicker beschäft igt 
fünf Facharbeiter und fördert 
den Nachwuchs: Auch in wirt-
schaft lich schwierigen Zeiten 
bildet er vier Azubis aus und 
engagiert sich als stellvertreten-

der Lehrlingswart im Vorstand 
der Bau-Innung Lippe. Neben 
dem Detmolder Hauptsitz, Am 
Gelskamp 8, gibt es noch eine 
Bicker-Zweigstelle in Schieder, 
Am Oelberg 9. 

Der Zentralverband des 
Deutschen Baugewerbes (ZDB) 
und die Bauverbände Westfa-
len haben Ende 2005 unter dem 
Markenzeichen „Meisterhaft  – 
Bauen mit Meisterqualität“ eine 
bundesweite Imagekampag-
ne und Qualitätsoff ensive ins 
Leben gerufen. Ziel ist es, den 
von einem Handwerksmeister 
geführten Mitgliedsunterneh-
men die Möglichkeit zu geben, 
sich mit ihren qualitativ hoch-
wertigen Leistungen besser am 
Markt zu positionieren. Die 
Meister-Unternehmen kön-
nen sich durch ein freiwilliges 
Qualitäts- und Zertifi zierungs-
verfahren sowie durch das Sie-
gel „Meisterhaft “ abheben. Mit 
dieser Marke bieten sie Bauher-
ren einen besonderen Kunden- 
und Verbraucherschutz. „Mit 
dem Qualitätssiegel ist der Ver-
braucher auf der sicheren Sei-
te. Ein mit „Meisterhaft “ zer-
tifi zierter Innungsfachbetrieb 
steht für ausgezeichnete Qua-

lität, Termintreue, Zuverläs-
sigkeit und einen fairen Preis“, 
erläutert Hermann Schulte-
Hiltrop.

Insgesamt drei Qualitäts-
stufen werden von den Bau-
verbänden Westfalen angebo-
ten: „Meisterhaft  Drei Sterne“, 
„Meisterhaft  Vier Sterne“ und 
„Meisterhaft  Fünf Sterne“. Um 
das Meisterhaft -Zeichen „Fünf 
Sterne“ führen zu dürfen, müs-
sen die teilnehmenden Betriebe 

überdurchschnittliche Leistun-
gen in Fortbildung, Qualitäts-
sicherung und Unternehmens-
führung nachweisen, die sich 
am Stand der Technik und den 
Markterfordernissen orientie-
ren.

Über die Einhaltung der 
Standards der Qualitätsoff ensi-
ve des deutschen Baugewerbes 
wacht die Zertifi zierung Bau 
e. V. in Berlin als unabhängige 
Prüfi nstanz. (te/am)

Die Anstrengungen haben sich gelohnt: Durch herausragende Leistungen  hat sich Günter Bicker (links) 
das Qualitätssiegel „Meisterhaft  Fünf Sterne“ verdient, das er gleich im Beisein von Hermann Schulte-
Hiltrop an seinem Betrieb im Gelskamp anbringt. FOTO: ENGELHARDT

Neubauten: Schon vielen Familien hat das Bauunternehmen Bicker 
den Traum vom eigenen Haus verwirklicht. FOTO: PRIVAT

Sanierung: Seine erneuerte Fassade verdankt das Detmolder Bahn-
hofsgebäude unter anderem der Firma Bicker. FOTO: PRIVAT

Sanierung ist ein 
Schwerpunkt

Das Leistungsspektrum   
des Bauunternehmens Bicker 
ist breit gefächert und reicht 
vom Neubau über Um- und 
Anbauten bis hin zu Pfl as-
ter- und Erdarbeiten. Zu ei-
nem Schwerpunkt hat sich das 
große Thema Sanierung ent-
wickelt. Von der Balkonsani-
erung über die Abdichtung 
von Kellerwänden bis hin zu-
Wärmeverbundsystemen wer-
den sämtliche Arbeiten aus-
geführt. Als Mitgliedsbetrieb 
der Handwerkerkooperation 
„Spektrum³“ ist Günter Bicker 
ebenfalls Ansprechpartner für 
alle anderen Arbeiten rund um 
Haus und Wohnung. Zusam-
men mit seinen „Spektrum³“-
Kollegen präsentiert er sich 
auf einem Gemeinschafts-
stand bei den Altbausanie-
rungstagen an diesem Wo-
chenende, 20./21. Februar, in 
der Detmolder Stadthalle. 
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